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Ortschaftsverwaltung Götzingen:
So erreichen Sie uns: Ortsvorsteherin Daniela Gramlich

Sprechzeiten: Do.: 17.00 - 18.00 Uhr 
und selbstverständlich nach Vereinbarung

Ortschaftsverwaltung: Do.: 13.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 06281/2343 - E-Mail: info@ov-goetzingen.de 

74722 Buchen-Götzingen - Thingstr. 26 

Der Defibrillator befindet sich im  
Nebengebäude des  Rathauses, 
rechts vom Eingang. Im Notfall 
muss die Scheibe des roten Schlüs-
selkastens eingedrückt werden, 
um den Schlüssel für die Zugangs-
tür entnehmen zu können.

Standort Defibrillator
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Neues aus dem Rathaus

Am 29. Juli konnte endlich die Bür-
gerversammlung zur Bildung der  
Arbeitsgruppen im Rahmen des  
Wettbewerbs „Unser Dorf hat  
Zukunft“ stattfinden – natürlich  
unter Beachtung aller Hygiene- und 
Abstandsregeln. 

Die Resonanz war sehr erfreulich - 
ein Großteil der Interessierten, die 
sich bei der ersten Versammlung in 
die Listen eingetragen hatten, war 
gekommen.

Der stellvertretende Ortsvorsteher 
Jürgen Türschel erläuterte die bis 
jetzt im Ortschaftsrat ausgearbei-
tete Konzeption und skizzierte die  
angedachte Organisationsstruktur, 
die sich in die vier Fachbereiche 
„Baugestaltung und Siedlungsent-
wicklung“, „Grüngestaltung und 
das Dorf in der Landschaft“, „Ent-
wicklungskonzepte und wirtschaft-
liche Initiativen“ sowie „Soziale und  
kulturelle Aktivitäten“ gliedern soll. 
Jeder Fachbereich wird von jeweils 
zwei Ortschaftsräten betreut.

Die vier Teams diskutierten im  
Anschluss gruppenweise gleich 
erste Ideen. Unter der Rubrik „Neues  
aus dem Dorf“ finden Sie bereits einen 
Bericht über deren Verwirklichung. 

Bürger/innen, die sich noch an den 
Arbeitsgruppen beteiligen möchten, 
sind jederzeit willkommen:

Team Baugestaltung und Siedlungs-
entwicklung (BuS), betreuende  
Ortschaftsräte Willi Biemer und  
Christian Gramlich, Ansprechpartner 
wird noch bekannt gegeben

Team Grüngestaltung und das Dorf  
in der Landschaft (Team Grün),  
betreuende Ortschaftsräte Fabi-
an Aumüller und Jürgen Türschel,  
Ansprechpartner Mario Holderbach 
(holderbachmario@freenet.de) und 
Jürgen Türschel (JueTue@gmx.de)

Team Entwicklungskonzepte und 
wirtschaftliche Initiativen, betreu-
ende Ortschaftsräte Simone Holder-
bach und Elmar Stieber

Team soziale und kulturelle  
Aktivitäten (Team Gelb), betreu-
ende Ortschaftsräte und Ansprech-
partner Martin Hornung (martin.
hornung@gmx.de) und Jochen Jauf-
mann (j.jaufmann@yahoo.de)

Wir freuen uns schon auf weitere Be-
richte über die Aktivitäten der Teams 
im nächsten Dorfblatt!

Ihre
Daniela Gramlich, Ortsvorsteherin

PROJEKT „UNSER DORF HAT ZUKUNFT“ - Bildung der Arbeitsgruppen
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FIT AM SEE
Auch wenn der Zeitplan nicht ganz 
eingehalten werden konnte, sind die 
Fortschritte an der Fit-am-See-Anla-
ge mittlerweile nicht mehr zu über-
sehen. Die Wege sind angelegt und 
die Geräte aufgestellt, sodass erste 
Übungen bereits gemacht werden 
können. Zartes Grün sprießt schon 
auf den Flächen ringsum.

 

Wir planen, die Anlage am 25. Okto-
ber um 14.00 Uhr mit einem kleinen 
Fest zu eröffnen, wenn die letzten 
Handgriffe getan sind (Fertigstellung 
des Beachvolleyballplatzes, Installati-
on eines Tisches mit Bank und zweier 
Liegesofas, Pflanzen von Büschen, 
Bäumen und Stauden,…).

Besichtigung des Schotterwerks in Götzingen
mit Herrn Westermann (SHB) am 06.10.2020 um 16.30 Uhr. Treffpunkt an 
der Waage. Bitte entsprechende Kleidung tragen.
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GETZEMER FERIENZAUBER DER 
ORTSCHAFTSVERWALTUNG
Beim Getzemer Ferienzauber, der 
erstmals dieses Jahr stattfand, hatten 
vom 11. bis zum 15. August Kinder, 
Jugendliche und auch Erwachsene 
bei verschiedenen Angeboten ihren 
Spaß.

Los ging’s am Dienstag, 11. August, 
mit einer Führung durch das Schot-
terwerk, bei der nicht nur große Fahr-
zeuge zu bestaunen waren. Am Mitt-
woch wurde am Nächstweiher ein 
Schnupperangeln angeboten, am 
Donnerstag kamen die Kleinen bei 
der „Märchenzeit“ auf ihre Kosten, 
während die Größeren beim „Fich-
tenwichteln“ der Natur auf der Spur 
waren. Am Freitag „durften“ auch 
die Erwachsenen dabei sein, als der  
Fotoclub „Blende 8“ auf dem Dorf-
platz in einem Film Bilder von  

„Getzi damals“ und „Getzi heute“ ge-
genüberstellte. Am Samstag schließ-
lich beschlossen die Kleinen beim 
„Fichtenwichteln“ das abwechslungs-
reiche Programm.
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GETZEMER MARKT
Der Ortschaftsrat hat in seiner letz-
ten Sitzung über das Stattfinden des 
traditionellen Getzemer Marktes ab-
gestimmt und die Mehrheit des Gre-
miums ist für eine coronabedingte 
Pause in diesem Jahr.

Die Hygienevorschriften sind einfach 
zu umfangreich, personell sind diese 
Auflagen für die Ortschaftsverwal-
tung nicht zu stemmen.

Gerne hätte ich als Ortsvorsteherin 
den Marktbetreibern sowie den  

Vereinen eine Verkaufsmöglichkeit 
geboten, muss aber leider akzeptie-
ren, dass die Auflagen für eine Veran-
staltung in dieser Größenordnung zu 
umfangreich sind.

Die Ortschaftsverwaltung bittet um 
Verständis. Wir hoffen, dass auch 
diese wichtige und schöne Traditi-
onsveranstaltung im nächsten Jahr 
wieder wie gewohnt stattfinden kann.

Daniela Gramlich, Ortsvorsteherin

Leider ist es uns coronabedingt die-
ses Jahr nicht möglich, den schönen 
Brauch der Adventsfeier der Ort-
schaftsverwaltung für Seniorinnen 
und Senioren zu realisieren. 

Die Ortschaftsverwaltung hat sich 
schweren Herzens zu diesem Schritt 
entschlossen, da die Gesundheit ei-
ner jeden Bürgerin und eines jeden 
Bürgers im Vordergrund steht. Das 
Ansteckungsrisiko wäre zu groß. 

Wir hoffen, dass nächstes Jahr um 
diese Zeit die Corona-Pandemie ein-
gedämmt sein wird und wir die Ad-
ventsfeier dann wie gewohnt wieder 
durchführen können. 

Wir bitten um Verständnis und wün-
schen Ihnen allen eine besinnliche 
Zeit im Kreise Ihrer Lieben.

Bleiben Sie gesund, der gesamte Ort-
schaftsrat freut sich schon heute auf 
die Feier im Jahre 2021.

Ihre Ortschaftsverwaltung 
Götzingen 

ADVENTSFEIER DER ORTSCHAFTSVERWALTUNG (SENIORENFEIER)
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BÜRGERNETZWERK 
Ehrenamtlicher Fahrdienst in Götzingen, versichert über die Stadt Buchen
Der Fahrdienst ist für Personen gedacht, die körperlich beeinträchtigt sind 
und zum Zeitpunkt der gewünschten Fahrt keinen verfügbaren Angehöri-
gen haben. Wir haben erfreulicherweise mittlerweile ZWEI Ehrenamtliche, 
die für die Götzinger Bevölkerung diesen Fahrdienst anbieten: 
Franz Scharf, Waldstraße 3, Tel.: 06281-325062
Gerd Leist, Bofsheimer Weg 3, Tel.: 06281-3904
Die Fahrt muss einen Tag voher bei dem jeweiligen Fahrer angemeldet 
werden. Sollten beide unserer ehrenamtlichen Fahrer verhindert sein, ist es 
auch möglich, über das Bürgernetzwerk einen anderen Fahrer zu buchen. 
Tel.: 06281-562099, Montag bis Freitag 9 - 12 Uhr.
Alle, die mitfahren und den Dienst nutzen möchten, müssen eine Haft-
pflichtversicherung haben. Jeder gefahrene Kilometer kostet 0,30 €.  
Diese sind direkt beim Fahrer zu zahlen. 

Herzlichen Dank an die freiwilligen Fahrer! 
Wir wünschen allzeit gute Fahrt!
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WETTBEWERB „UNSER 
DORF HAT ZUKUNFT“ 
Weindorffest und  
Ferienzauber-Rallye
Beim Treffen von „Unser Dorf hat 
Zukunft“ am 29.07.2020 zur Bildung 
von konkreten Arbeitsgruppen zog es 
viele zu der Pinnwand, an die der Zet-
tel mit der Aufschrift „SOZIALE UND 
KULTURELLE AKTIVITÄTEN“ gehef-
tet war – schwarze Schrift auf gelbem 
Grund. Das war die Geburtsstunde 
des Team Gelb, das es sich zum Ziel 
gesetzt hat, Götzingens Dorfgemein-
schaft nicht nur in diesen besonderen 
Zeiten durch gemeinsame Aktionen 
zu stärken. Schnell gab es zahlreiche 
Ideen - Sporttreffs, eine Krabbelgrup-
pe für Kinder, Willkommensangebote 
für zugezogene Bürgerinnen und 
Bürger. Wir sind besonders stolz, 
dass wir bereits zwei Ideen in die Tat 
umsetzen konnten: zum einen unser 
Weindorffest auf dem Dorfplatz am 
29. August, zum anderen die Ferien-
zauber-Rallye für Kinder am ersten 
Septemberwochenende. 

Da aufgrund der aktuellen Situati-
on vor allem in den letzten Monaten 
Social Distancing angesagt war und 
folglich keines der normalerweise 
so zahlreich über das Jahr verteilten 
Feste stattfinden konnte, verspürte 
man ein deutliches Verlangen der 
Bevölkerung, endlich wieder zusam-
menzukommen: Über 100 Personen 

meldeten eine Tischreservierung für 
unser Weindorffest an, das in Zusam-
menarbeit mit den drei Götzinger Ver-
einen TC Götzingen, TSV Götzingen 
und Musikverein Götzingen veran-
staltet wurde. Die geltenden Hygie-
neauflagen konnten auf dem Dorf-
platz problemlos eingehalten werden, 
da die Tische mit ausreichend Ab-
stand aufgestellt wurden. 

Vor der Kulisse der Abendson-
ne, die hinter dem Dorfbrunnen 
versank, konnte man sich durch 
ausgewählte Becksteiner Weine 
sowie Käsewürfel mit Trauben, 
Obazda und Laugenstangen probie-
ren. Der feucht-fröhlichen Stimmung 

Neues aus dem Dorf
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nach zu urteilen hat das Fest allen 
Gästen außerordentlich gut gefallen 
und kann sicher irgendwann wie-
derholt werden. Auch finanziell war 
es ein Erfolg - der erzielte Gewinn 
wurde teilweise gleich in unser näch-
stes Projekt investiert.

Bereits eine Woche später fand un-
sere Ferienzauber-Rallye statt (an-
gelehnt an den Ferienzauber der 
Ortschaftsverwaltung). An drei Ta-
gen wurden fünf Stationen und ein 
zusätzliches Schätzspiel angeboten. 
Auf dem Tennisgelände mussten 
Zielscheiben auf dem Boden getrof-
fen werden, natürlich mit Tennisbäl-
len; am Sportplatz wurde die Torwand  
zum Monsterwurf umfunktioniert; auf 
dem Schulhof musste man sich beim 
Memory Getzemer Motive merken; 
auf dem Spielplatz am Dorfplatz war 
ein Parcours zu absolvieren, ohne 
dass der Ball vom Löffel hüpfte und 
am Nächstweiher wurde es manch-
mal nass beim Versuch, Bälle mit 
einer alten Feuerwehrpumpe zu tref-
fen. Am Rathaus konnte dann noch 
geschätzt werden, wie viele Bälle sich 

in einem Drahtkorb befanden. Zum 
Abschluss bekam jedes Kind ein Ge-
schenk. Aus allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern werden nun noch 
fünf Kinder ausgelost, die zusätzlich 
etwas gewinnen können. 

Wer nun auch Lust hat, bei unserem 
Team Gelb mitzumachen, kann sich 
gerne bei uns melden – die näch-
ste Aktion ist bereits in Planung: Am 
zweiten Adventssonntag (Nikolaus) 
sollen bei der Adventsaktion der kfd 
(Frauengemeinschaft) Waffeln und 
Glühwein angeboten werden und 
wer weiß, vielleicht kommt auch der 
Nikolaus!
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…und dann war ab 16.03.2020 plötz-
lich alles anders. Schulen und Kinder-
gärten wurden von heute auf morgen 
geschlossen. Lediglich für Kinder, de-
ren Eltern in systemrelevanten Beru-
fen tätig sind, wurde eine Notbetreu-
ung geschaffen. 

Daraus ergaben sich viele offene Fra-
gen auf Seiten der Eltern und des pä-
dagogischen Fachpersonals, zumal 
– gerade zu Beginn – täglich neue 
Bestimmungen erlassen wurden.  
So mussten von heute auf morgen 
auch zwei unser Kolleginnen als zur 
Risikogruppe gehörend zu Hause 
bleiben. Eine unserer Mitarbeite-
rinnen durfte nach kurzer Zeit wieder 
in die Einrichtung.

Die Notbetreuung lief bei uns im Kin-
derhaus Arche Noah von Anfang an, 
zunächst nur mit einer Gruppe. Spä-
ter, in der erweiterten Notbetreuung, 
waren die Kinder in drei Gruppen 
aufgeteilt. Inzwischen gibt es wieder 
zwei Gruppen, die vorgegebenen 
Coronabestimmungen müssen von 
uns eingehalten werden. Das heißt, 
Abstand halten, häufiges und gründ-
liches Händewaschen und vieles 
desinfizieren. Selbst beim Spazieren-
gehen durften wir uns nicht mehr an 
den Händen halten und mussten die 
Abstandsregeln einhalten. So spa-
zierten wir an einem langen Seil durch 
Götzingen. Das zauberte so manch 
einem ein Lächeln ins Gesicht. Was 

uns aber am schwersten fällt, ist, 
dass sich die beiden Gruppen nicht 
mischen dürfen. Damit ist das gegen-
seitige Besuchen in der Gruppe nicht 
möglich, keine Zahlenschule, kein 
Singen-Bewegen-Sprechen, keine 
Kochtage und kein gesundes Früh-
stück, keine gemeinsame Nutzung 
des Waschraumes, Flurs und der 
Küche – alle gemeinsamen Aktionen 
mussten gestrichen werden.

Nichtsdestotrotz haben wir in den 
letzten Wochen viel geschafft.Das 
Gruppenzimmer der Sternengrup-
pe wurde von den dortigen pädago-
gischen Fachkräften renoviert, der 
Garten wurde wieder auf Vordermann 
gebracht, die komplette Einrichtung 
mit Materialzimmer neu aufgeräumt 
sowie gesäubert, die Bücherei wurde 
neu sortiert und digitalisiert und vieles 
mehr. 

Die pädagogischen Fachkräfte schrie-
ben immer wieder E-Mails an die 
Familien, mit neuen aktuellen Infor-
mationen, mit Mandalas und Beschäf-
tigungsideen, wie zum Beispiel Baste-
langeboten für die Kinder, und hielten 
somit Kontakt. Jedes Kind bekam ein 
Holzbrett und einen Korb mit Pinseln 
und Farben nach Hause gebracht. 
Dabei war ein Brief, der erklärte, dass 
das Kind dieses Holzbrett individuell  
gestalten darf. Heute schmü-
cken nun die buntbemalten Bretter  
unseren Zaun.

KINDERHAUS ARCHE NOAH in Coronazeiten
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Selbst der Osterhase fand trotz 
Corona noch ins Kinderhaus  
Arche Noah. So durften die Not-
betreuungskinder ganz schön 
viel laufen, um die ganzen  
Ostergrüße gemeinsam mit den 
Erzieherinnen im Ort zu vertei-
len. Auch an Mutter- und Vater-
tag wurde gedacht. Die pädago-
gischen Fachkräfte bereiteten 
eine Überraschung vor, die jedes 
Kind mit einem Elternteil gestal-
ten und dem jeweils anderen  
Elternteil schenken konnte. 

Eigentlich sollte unser Sandka-
sten im Garten in einer Eltern-
aktion eine neue Einfassung 
bekommen. Der Sand sollte aus-
getauscht und das Spielgerät 
neu gestrichen werden. Wann 
und in welchen Rahmen diese 
Aktion nun stattfinden kann, ist 
noch nicht sicher, aber vielleicht 
können wir in der nächsten Aus-
gabe darüber berichten. 

Bis dahin wünschen wir Ihnen  
alles Gute und bleiben Sie gesund.

Gymnastik des DRK für Seniorinnen und Senioren
Das DRK bietet ab 22. September 2020 in der Turnhalle leichte Gymnastik 
für alle an, die im fortgeschrittenen Alter fit bleiben möchten. Die Übungs-
stunden finden immer dienstags um 14.30 Uhr statt und dauern eine Stun-
de. Die vorgeschriebenen Hygiene- und Corona-Regeln müssen eingehal-
ten werden.Fragen beantworten Renate Lorenz, Tel. 06281 4487, oder die 
Ortschaftsverwaltung.
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Der musikalische Sommer  
in Götzingen 
von Kai-Ch. Rösch

An den Bäumen reifen die Äpfel und 
Zwetschgen, die Tage werden deut-
lich kürzer und die großen Ferien 
sind zu Ende. Alles untrügerische 
Anzeichen, dass der Sommer vorü-
ber ist und langsam in den Herbst 
übergeht. Doch auch die heiße Jah-
reszeit hatte so einige musikalische 
Highlights in Götzingen zu bieten. 
Nach einer (zu) langen, coronabe-
dingten Zwangspause startete der 
Musikverein am 14. August 2020 mit 
seinen regelmäßigen Proben. Damit 
die geltenden Abstands- und Hygie-
neregeln eingehalten werden können, 
durfte nicht mehr im angestammten 
Probelokal in der Nachbarschafts-
grundschule musiziert werden. Der 
einzige Innenraum in Götzingen, der 
groß genug ist, um die Kapelle in sich 
aufzunehmen, ist die Turn- und Fest-
halle.
Mit Mund-Nasen-Bedeckungen (frei-
lich nicht während des Spielens), 
mehreren Desinfektionsspendern und 
reichlich Abstand zwischen den Stüh-
len war der Musikverein gewappnet, 
um coronakonforme Proben abhalten 
zu können. Allen Widrigkeiten zum 
Trotz hat sich langsam eine gewisse 
Proberoutine etabliert. 
Auf diesen Proben aufbauend konnte 
der Musikverein seiner eigentlichen 
Aufgabe gerecht werden und folg-
lich weltliche sowie kirchliche Feste 

im Dorf musikalisch umrahmen. Den 
Beginn machte der Gottesdienst am 
23. August 2020 zum Patrozinium 
des Heiligen Bartholomäus. Zwar 
nicht in der ihm geweihten, klassizis-
tischen Kirche, dafür bei strahlendem 
Sonnenschein im Schulhof. Ein me-
ditatives, erhabenes Gefühl der Ruhe 
und Einkehr machte sich über dem 
Plateau zwischen Turnhalle und 
Schulhof breit, als das Lied „Ins Was-
ser fällt ein Stein“ von der Kapelle 
angestimmt wurde, wie eine Gottes-
dienstbesucherin berichtete. 
Doch auch dem weltlichen Aspekt des 
Dorflebens wandte sich der Musik-
verein wieder zu. So wurde die Idee 
entwickelt, anstelle des Erntedank-
festes ein Freiluftkonzert am unteren 
Sportplatz zum Besten zu geben. Das 
gesamte Dorf war zu einem gemein-
samen Picknick eingeladen, des-
sen Ruf viele Bürgerinnen und Bür-
ger, mit Tisch, Campingstühlen und 
Häppchen ausgerüstet, folgten. Bei 
einem Glas Wein konnte klassischer 
Blasmusik, wie dem „Böhmischen 

MUSIKVEREIN GÖTZINGEN
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Traum“, gelauscht werden, 
aber auch moderne Klängen  
wie „Nessaja“ aus der Feder von  
Peter Maffay oder der Ever-
green „Heal the World“ des King 
of Pop Michael Jackson waren 
zu hören. In der Mitte der zwei-
ten Hälfte des Konzerts wurde 
die Polka „Wochenend und Son-
nenschein“ dargeboten, was je-
doch bei Petrus eher auf taube  
Ohren stieß. Nach diesem Lied  
erreichte uns der Herbst mit 
seinen typischen Wetterkapri-
olen aus anhaltendem Wind 
und stetigem Nieselregen. 
Zum Schutz der Instrumente 
und Noten musste das Konzert  
abgebrochen werden. 
Trotz des eher bescheidenen 
Endes wohl eine Veranstaltung-
sidee, die nicht in Vergessen-
heit geraten sollte. 

Einkaufsmöglichkeiten bei Bäcker und Metzger
Der Verkaufswagen der Bäckerei Trabold hält dienstags von 10.45 bis 
11.00 Uhr an der Bushaltestelle unten am Kirchenbuckel (Bus Richtung 
Altheim/Osterburken). Auf Anfrage hält er auch an anderen Stellen  
(z.B. Neubaugebiet). 

Der Verkaufswagen der Metzgerei Beuchert hält donnerstags  
von 10.30 – 10.50 Uhr an der ehemaligen Volksbank.

Eier können Sie bei Ferienhof Pfeiffer bestellen (Tel. 06292-7500 oder 
direkt über die Homepage www.ferienhof-pfeiffer.de).  
Diese werden ausgeliefert.



14

GETZEMER

PFARRGEMEINDE / GEMEINDETEAM GÖTZINGEN

Die Corona-Krise stellt uns immer noch vor große Herausforderungen

 Die Feier von Gottes-
diensten in unserer 

Kirche ist – wie 
so vieles – nach 
wie vor nur un-
ter großen Ein-
schränkungen 
möglich. Dazu 

gehört auch, dass 
höchstens 24 Per-

sonen dabei sein dürfen, bei  
Familien oder Paaren sind es etwas 
mehr. Umso schöner ist es, dass wir 
in den vergangenen Wochen und  
Monaten zwei festliche Freiluft-Got-
tesdienste im Schulhof feiern konn-
ten:
Zum einen war es ein feierliches 
Hochamt am Pfingstmontag und 
zum anderen der Gottesdienst zum 
Patrozinium am 23. August. Unter 
Begleitung der Musikkapelle feierten 
wir bei schönem Wetter das Fest un-
seres Kirchenpatrons Bartholomäus. 
Dieser Gottesdienst gab auch einen 
schönen und passenden Rahmen ab, 
um Sonja Ehrenfried zu verabschie-
den. Über viele Jahre hat sie sich 
im Ministrantendienst, als Gruppen-
leiterin und bei der Sternsingeraktion 
engagiert.  Auch bei der Gestaltung 
der „alternativen“ Kar- und Ostertage 
im Frühjahr konnten wir auf sie zäh-
len. Für ihre Zeit in Schweden, wo sie 
im Rahmen ihres Studiums jetzt zehn 
Monate verbringt,  bekam sie viele 
gute Wünsche mit.

Seit Juli sind  auch wieder Heilige 
Messen am Freitagabend möglich, 
worüber sich viele in der Gemeinde 
freuen. Natürlich geben auch hier 
Abstandsregeln und Hygieneschutz-
konzepte den Rahmen vor, was aber 
problemlos klappt. 
Weil die Erstkommunion im Frühjahr 
nicht wie üblich gefeiert werden konn-
te, entwickelte das Seelsorgeteam Al-
ternativen und machte verschiedene  
Angebote an die Familien. So gibt es 
jetzt viele Gottesdienste in kleinen 
Gruppen. Hier in Götzingen haben 
die Kinder am Samstag, 10. Okto-
ber, ihren besonderen Tag.  Auch die 
Feier der Firmung erfolgt in kleinen 
Gruppen an verschiedenen Termi-
nen im Oktober. Allen Erstkommu-
nionkindern, den Firmandinnen und 
Firmanden und ihren Familien wün-
schen wir einen unvergesslichen und 
eindrucksvollen Festtag!
Wir hoffen auf viele schöne und  
sonnige Herbsttage, denn bei gutem 
Wetter wollen wir am Sonntag,  
4. Oktober, um 10.30 Uhr auch  
den Erntedankgottesdienst im 
Schulhof feiern, den die Musik-
kapelle wie jedes Jahr mitgestalten 
wird. Mitgebrachte Erntekörbchen 
werden dabei gesegnet. 
Auf viele liebgewonnene Veranstal-
tungen und Angebote in der Pfarr-
scheune, die ganz fest und selbst-
verständlich zum Gemeindeleben 
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dazu gehören, mussten und müssen 
wir in diesem Jahr leider verzichten. 
Diesen Umstand wollen wir für die 
Sanierung des Saals nutzen.  So soll 
u.a. auch die dringend notwendige 
Schallschutzdämmung angebracht 
werden. Einige Arbeiten (Entfernen 
der Holzdecke, Streichen der Wän-
de u.a.) können in Eigenregie durch-
geführt werden. Sobald sie anstehen, 
geben wir das über die Tagespresse 
bekannt. Wir freuen uns über tatkräf-
tige Unterstützung durch freiwillige 
Helferinnen und Helfer und bedanken 
uns schon jetzt ganz herzlich.

Die Corona-Pandemie hat unser Le-
ben teilweise immer noch fest im Griff, 
den Alltag und persönliche Pläne mit-
unter ordentlich durcheinandergewir-
belt. Trotzdem – oder gerade deshalb 
- wünschen wir euch und Ihnen allen 
eine gute Zeit, Gottes Schutz und Se-
gen und bleiben Sie gesund! 

Zurzeit können wir nicht viel berich-
ten, da unsere Themenabende und 
Kaffeenachmittage leider nicht statt-
finden konnten.
Die Veranstaltungen im Oktober und 
November haben wir ebenfalls alle 
abgesagt.
Aber in der Adventszeit, immer am 
Adventssonntag,  möchten wir am 
Dorfplatz einen Impuls setzen.
WAS , WIE und WER uns dabei  
unterstützt, könnt ihr in der Presse 

bzw. über einen Aushang erfah-
ren. Wir freuen uns schon auf die 
Planung und Durchführung dieser  
etwas anderen Adventszeit.
„In Erwartung der besonderen Zeit 
des Advents bitte ich dich, Herr, um 
ein offenes Herz und wachsame  
Augen, um zu erkennen, wo du  
verborgen bist.“ 
(aus Alles hat seine Zeit - Frauen- 
kalender 2020)

KFD GÖTZINGEN Frauengemeinschaft

Spielplätze
Die Ortschaftsverwaltung plant 
eine Aufwertung der öffentlichen 
Spielplätze. Vorschläge und Ideen 
hierzu sind willkommen.
Wer gut erhaltenes Sandspielzeug 
zu verschenken hat, kann es beim 
Bauhof abgeben. 

Krabbelgruppe
Ab dem 22. September 2020 findet 
jeden Dienstag um 10.00 Uhr  im 
Vereinsraum im Rathaus Götzin-
gen ein Krabbeltreff statt (Eingang 
über den Friedhof). Interessierte 
Eltern mit Babys/Kleinkindern sind 
herzlich willkommen.
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Wie verschiedene aktive Vereine der 
Region hat auch der TC Götzingen an 
der Klopapier-Challenge gegen die 
Corona-Lethargie mitgemacht: Junge 
und junggebliebene Mitglieder haben 
tolle Filmchen erstellt unter dem Mot-
to „Don’t stop being active!“ – also 
„Hör nicht auf, aktiv  zu sein“, die an-
schließend zu einem sehr lustigen 
und anregenden Gesamtkunstwerk 
des TC Götzingen zusammengefügt 
wurden. Wie man darin sehen konn-
te, hatten alle Teilnehmer/innen groß-
en Spaß und verbreiteten Zuversicht 
in diesen schwierigen Zeiten. Diese 
Film-Aktionen der beteiligten Ver-
eine zeigten auch mal wieder, wieviel 
Kreativität und Musikalität, aber auch 
Gemeinschaftssinn in unserem Dorf 
vorhanden sind.
Im Laufe des Sommers wurden dann 
ja die rigiden Einschränkungen zu 
sportlichen Tätigkeiten gelockert und 
es konnte wieder Tennis gespielt und 
trainiert werden, zwar mit strikten Vor-
gaben, aber immerhin mit viel Son-
nenschein und besten Platzverhält-
nissen. Wenngleich unser übliches 
Saison-Startturnier ausfallen musste, 
führten wir am 15.9. wenigstens ein 
Schleifchen-Turnier durch, damit sich 
die aktiven Spielerinnen und Spieler 
zumindest einmal in diesem Jahr auf 
den Plätzen treffen konnten, natür-
lich alles sehr „Corona-angepasst“.  
Alle waren froh darüber, weder die 
Gesundheit noch die Freude am 
Sport verloren zu haben. 

Um den Sommer zu verabschieden 
und den Herbst zu begrüßen, unter-
stützten der Musikverein, der TSV 
und der TCG das neugegründete 
Team Gelb bei der Organisation eines 
kleinen Weindorffestes, das von der 
Götzinger Bevölkerung sehr gut an-
genommen wurde und – wie man hört 
– richtig viel Spaß vermittelt hat. Wer 
weiß, vielleicht war das der Anfang 
einer Reihe vieler schöner Dorffeste, 
die noch kommen werden.
Was sonst noch kommen mag in die-
sem sehr besonderen Jahr, wird uns 
die Zukunft zeigen. Die Planungen für 
die Winter-Trainings stehen an, viel-
leicht ist es möglich, noch etwas in 
der Vorweihnachtszeit zu gestalten, 
um die Adventsstimmung zu aktivie-
ren - lasst euch überraschen!
Auf jeden Fall bedankt sich das Vor-
standsteam des TC Götzingen ganz 
herzlich bei all seinen Mitgliedern, die 
uns in diesen schwierigen Zeiten die 
Treue halten und auch weiterhin un-
terstützen werden.

TCG GÖTZINGEN Sommer 2020: 
beim TC Götzingen „spielt“ 
alles auf Sparflamme …
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Obwohl ein winziges Virus unseren 
Alltag noch immer deutlich beein-
flusst, keimt inzwischen spürbar die 
Hoffnung auf eine positivere Entwick-
lung hinsichtlich der Corona-Pande-
mie. Gesangvereine und Freunde 
des Chorgesangs sehnen sich re-
gelrecht danach, dass ihr Hobby 
möglichst bald wieder gemeinsam 
und öffentlich gepflegt werden kann. 
Auch wenn der Proben- und Ge-
sangsbetrieb derzeit notgedrungen 
noch ruht, wird in den Vereinen agiert 
und die hoffentlich baldige „Freiga-
be“ vorbereitet. So wird in dieser Zeit 
auch beim Gesangverein „Eintracht“ 
die seit nunmehr acht Jahren erfolg-
reich praktizierte Zusammenarbeit 
mit dem Schulchor der Nachbar-
schaftsgrundschule im Rahmen der 
durch das Land Baden-Württemberg 
unterstützten „Kooperation Schule 
und Verein“ kontinuierlich fortgeführt. 
Zwar sind gemeinsame Proben und 
Auftritte derzeit leider nicht möglich, 
doch die Förderung des Gesangs 
bleibt auf jeden Fall weiterhin das Ziel 
der Partnerschaft. Um das Interesse 
der Schülerinnen und Schüler am Ge-
sang auch in der zwangsweise „sing-
freien“ Zeit wachzuhalten, hat sich 
der Gesangverein in Abstimmung mit 
der Schulleitung zur Bereitstellung 
einer „Rhythmuskiste“ entschlossen, 
die mit Unterstützung des Badischen 
Chorverbandes durch Landesmittel 
beschafft wurde. 

Die mit vielseitig verwendbaren Uten-
silien ausgestattete „Rhythmuskiste“ 
wurde inzwischen durch den Vor-
sitzenden des Gesangvereins „Ein-
tracht“, Egbert Fischer, im Beisein 
von Schüler/innen und Lehrkräften 
der Nachbarschaftsgrundschule Göt-
zingen im Foyer der Schule überge-
ben. Damit können die Kinder gezielt 
und vielseitig auf das gemeinsame 
Singen jetzt auch mit Rhythmus-
Begleitung eingestimmt und weiter 
motiviert werden. Schulleiter Harald 
Ockenfels bedankte sich beim Ge-
sangverein für diese Unterstützung 
und verband damit die Erwartung, 
dass die singfreie Zeit möglichst bald 
überwunden sein werde und gemein-
sames Singen von Schulchor und 
Gesangverein wieder praktiziert wer-
den kann. Die Kinder nutzten natür-
lich die ihnen gebotene Gelegenheit, 
die neuen Geräte schon einmal aus-
zuprobieren und hatten große Freude 
dabei.  (jm, Zeitungsartikel von Ende 
Juli 2020) 

NACHBARSCHAFTSGRUNDSCHULE GÖTZINGEN - 
GESANGVEREIN EINTRACHT GÖTZINGEN/
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Nachdem die Schulen am 17.03.2020 
zur Verhinderung der Ausbreitung 
der Corona-Pandemie geschlossen 
wurden, rief die  Nachbarschafts-
grundschule Götzingen einen Mal- 
und Bastelwettbewerb aus mit dem 
Thema „Ich vermisse meine Schule 
- Was hat euch immer besonders gut 
an eurer Schule gefallen? Was fehlt 
euch am meisten?“. Es sind viele 
tolle Arbeiten eingegangen und die 
Jury hatte es nicht leicht, die Ge-

winnerarbeiten auszuwählen. Einen 
Preis erhielten: Kira Gremminger, Pe-
ter Hofmann, Lenni Hellmuth, Simon 
Bell, Linus Keller, Leonie Hoffmann, 
Selina Ibach, Kiara Milli und Paul 
Biemer (Sonderpreis). Alle eingegan-
genen Arbeiten wurden auf große 
Banner gedruckt, die am Geländer 
auf dem Schulhof entlang gespannt 
wurden. Somit hat die Nachbar-
schaftsgrundschule nun eine richtige 
kleine Kunstausstellung.

Götzingen/Eberstadt/Rinschheim. 
Erneut hat der Förderverein der Nach-
barschaftsgrundschule Götzingen 
der Schule einen hohen Betrag zur 
Verfügung gestellt: Für fast 900 € 
wurden neue Pausenhofspiel-
geräte angeschafft. Damit alles 
ordentlich und praktisch aufbewahrt 
werden kann, wurde auch gleich ein 
Gerätehäuschen im Wert von rund 
3000 €, angefertigt von der örtlichen 
Schreinerei Holderbach, im Pausen-
hof aufgestellt. 
Gemeinsam mit Schulleiter Harald 
Ockenfels und der Vorsitzenden des 

Fördervereins, Manuela Seitz, freuen 
sich die Schülerinnen und Schü-
ler der Nachbarschaftsgrundschule 
Götzingen über viele neue Spielmög-
lichkeiten während der Pausen.

Mal- und Bastelwettbewerb „Ich vermisse meine Schule“

Förderverein der Nachbarschaftsgrundschule Götzingen spendet knapp 
4000 € für Spielgeräte und Gerätehaus
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Institutionen und Vereine in Götzingen

Kinderhaus Arche Noah  
Altheimer Straße 1,   74722 Buchen-Götzingen, 
Tel. 06281 8717,   kiha.archenoah@t-online.de, 
Kindergartenleiterin Jasmin Link,   Vorsitzender 
des Fördervereins: Slobodan Obradovic
Nachbarschaftsgrundschule Götzingen 
www.grundschule-goetzingen.de,
Thingstr. 28, 74722 Buchen-Götzingen,  
Tel. 06281 1741, 
poststelle@buchen-goetzingen.schule.bwl.de, 
Schulleiter Harald Ockenfels, Vorsitzende des 
Fördervereins: Manuela Seitz
Pfarrgemeinde Götzingen
Kontakt: Elisabeth Hell, Altheimer Str. 12, 
74722 Buchen-Götzingen, Tel. 06281 3542,  
Elisabeth-Hell@t-online.de
Fastnachtsgesellschaft Getzemer Narre e. V. 
www.getzemernarre.de, info@getzemernarre.de, 
Vorstand: Gerald Eberwein,  
René Eberwein, Ann-Kathrin Dörr
Fotoclub Blende 8 e.V.
Markus Biemer, markus.biemer@blende8.org
Freiwillige Feuerwehr
Abteilungskommandant Friedbert Rösch,  
Tel. 06281 9404, stellv. Abteilungskommandant 
Michael Fischer, Jugendgruppenleiter Elmar 
Stieber
Gesangverein Eintracht Götzingen e.V.
Vorsitzender: Egbert Fischer, Tel. : 06281 8202, 
Fischer.Egbert@t-online.de
Chorleiterin: Regina Rein, Tel.: 06298 7889,  
regina_rein@web.de
Harmonikaverein Accordeana  Götzingen e.V.
Vorsitzender: Karl Jenninger,  
Tel. 06281 8287, karl.jenninger@t-online.de 
Dirigent: Wolfgang Ehmann, Tel. 06285 682

Help! Sommermärchen-Team
Kontakt: Thilo Jaufmann, Tel. 06281 51964, 
info@help-sommermaerchen-team.de
kfd Katholische Frauengemeinschaft
Kontakt: Judith Heinnickel,Tel.: 06281 96233, 
kfd-goetzingen@web.de
Musikverein Götzingen e.V.
Kontakt: Kai-Christopher Rösch, Tel. 06281 
3702, kaichristopherroesch@gmail.com
RST Rallye Speed Team
Kontakt: Karl Hanifel, Tel. 06281 4402
Sportfischerverein Rinschbachtal e.V.
Kontakt: Christian Gramlich, Tel. 06281 564972
Tennisclub Götzingen
Postanschrift: TC Götzingen, c/o Jochen  
Jaufmann, Sonnenhalde 3, 74722 Buchen-
Götzingen, www.tennisclub-goetzingen.de,  
tcgoetzingen@web.de
Theatergruppe Götzingen
Kontakt: Michael Heß, Tel. 06281 96259,  
Katja Hemberger, Tel. 06281 556066
TSV Fortuna Götzingen 1926 e.V.  
www.tsv-goetzingen.de,  
Höhenstraße 1a, 74722 Buchen-Götzingen, 
Telefon 06281 8725
Vorstände: Erwin Holderbach und Martin  
Hornung, Vorsitzender des Fördervereins:  
Manuel Stieber
Vdk Ortsverband Bauland
Kontakt: Gabi Matthé, gabi.matthe@yahoo.de
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Datum Zeit Termine Oktober bis Dezember 2020
04.10.20 10:30 Erntedankgottesdienst mit dem Musikverein, Schulhof (bei gutem Wetter)
06.10.20 16.30 Besichtigung des Schotterwerkes, Treffpunkt Waage
29.11.20 Impuls zum 1. Advent, Dorfplatz
06.12.20 Impuls zum 2. Advent, der Nikolaus kommt, Waffeln und Glühwein, Dorfplatz
13.12.20 Impuls zum 3. Advent, Dorfplatz
20.12.20 Impuls zum 4. Advent, Dorfplatz
Aufgrund der immer noch andauernden Corona-Pandemie können Termine jederzeit abgesagt oder 
geändert werden. Bitte achten Sie auf Ankündigungen in der Tagespresse und Aushänge.
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Kinderecke

Die Lösung kannst du auf www.goetzingen.de unter Dorfblatt nachschauen.

Streichholzrechnen 1
Verschiebe ein einziges Streichholz, damit die Gleichung stimmt.

Streichholzrechnen 2
Die Rechnung 9 - 3 = 6 stimmt. Verschiebe ein einziges Streichholz, so dass die 
neue Gleichung wiederum korrekt ist. Es gibt 2 Möglichkeiten

Quelle: www.kinder-malvorlagen.de
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Die Lösung kannst du auf www.goetzingen.de unter Dorfblatt nachschauen.
Quelle: www.kinder-malvorlagen.de
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